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Beschreibung
Im Jahre 248 n. Chr. konnte die eintausendste Wiederkehr der Gründung Roms begangen
werden. Die Feiern standen unter dem Motto, das die Reversinschrift auf dem Antoninian
von Philip Arabs nennt: SAECVLARES AVG(ustorum) – die Säkularfeier der Kaiser. An die
Gründungslegende Roms erinnert auch das Rückseitenbild der Münze: Gezeigt ist die
römische Wölfin, von der die Zwillinge Romulus und Remus gesäugt wurden, die später die
Stadt gründen sollten.
Diese Münze wurde 1896 von der Reichslimeskommission in Köngen ausgegraben und
zusammen mit sieben weiteren Stücken am 21. November 1908 nach Stuttgart ins
Münzkabinett überwiesen.
[Matthias Ohm]

Grunddaten

Material/Technik: Silber
Maße: Durchmesser: 23 mm, Gewicht: 3,31 g
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Schlagworte
• Antoninian
• Fundmünze
• Jubiläum
• Kapitolinische Wölfin
• Münze
• Personifikation
• Porträt
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